
Datenschutz-Information 
 

- Informationspapier für Stiftungen und wirtschaftliche/ altrechtliche Vereine - 
 

Informationen zur Verarbeitung personenbezogener Daten durch die 
Bezirksregierung Arnsberg in den Bereichen Stiftungen sowie wirtschaftliche und 

altrechtliche Vereine. 
 

Das für den Bereich Stiftungen und Vereinsangelegenheiten zuständige Sachgebiet 
im Dezernat 21 der Bezirksregierung Arnsberg erhebt bei Ihnen oder bei Dritten Ihre 
personenbezogenen Daten und verarbeitet diese. Bitte beachten Sie hierzu 
nachstehende Informationen gemäß Artikel 13 und 14 DSGVO. 
 
 
 
1.  Name und Kontaktdaten des Verantwortlichen  

Verantwortlich für die Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
ist die  
Bezirksregierung Arnsberg 
Seibertzstr. 1 
59821 Arnsberg 
Telefon: 02931/ 82-0 
Telefax: 02931/ 82-2520 
E-Mail: poststelle@bra.nrw.de 
 
 
2.  Kontaktdaten der Datenschutzbeauftragten  

Die behördliche Datenschutzbeauftragte der für die Datenverarbeitung 
Verantwortlichen können Sie unter folgenden Kontaktdaten erreichen:  
Bezirksregierung Arnsberg 
 - die Datenschutzbeauftragte -   
Seibertzstr. 1 
59821 Arnsberg 
Telefon: 02931/ 82-2232 
E-Mail: datenschutz@bra.nrw.de 
 
 
3.  Aufsichtsbehörde für den Datenschutz  

Zuständige Aufsichtsbehörde für den Datenschutz ist die  
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen  
Kavalleriestr. 2-4  
Postleitzahl: 40213 Düsseldorf   
Telefon: 0211/38424-0  
Telefax: 0211/38424-10  
E-Mail: poststelle@ldi.nrw.de 
 
 
 
 
 

mailto:poststelle@bra.nrw.de
mailto:datenschutz@bra.nrw.de
mailto:poststelle@ldi.nrw.de


4.  Zwecke und Rechtsgrundlagen der Datenverarbeitung  

Sofern Sie sich unmittelbar an die Bezirksregierung Arnsberg mit Ihrem Anliegen 
wenden, werden Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen der Rechts-und 
Fachaufsicht erhoben und verarbeitet, um die stiftungs- und vereinsrechtlichen 
Vorgaben für das Land Nordrhein-Westfalen zu erfüllen, insbesondere durch 
Sachverhaltsaufklärung sowie Überprüfung der Recht- und Zweckmäßigkeit 
behördlichen Handelns. Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung ist Artikel 6 
Absatz 1 Lit. e) DSGVO in Verbindung mit §§ 3, 9 Absatz 1 DSG NRW. 
Gegebenenfalls werden Ihre Daten gemäß § 17 DSG NRW auch zu statistischen 
Zwecken verarbeitet. 
 
 
5.  Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten  

Ihre Daten werden im erforderlichen Umfang gegebenenfalls an Empfänger 
außerhalb des zuständigen Sachgebiets weitergegeben, um die Aufgaben als 
Aufsichtsbehörde zu erfüllen und Ihren Vorgang weiterbearbeiten zu können.  
Empfänger Ihrer Daten kann dabei sein:   
- das für Stiftungen zuständige Fachreferat des Ministeriums des Innern des Landes 

Nordrhein-Westfalen 
- die im Rahmen von gegebenenfalls anhängigen Ermittlungsverfahren zuständigen 

Staatsanwaltschaften   
 
 
6. Datenerhebung bei Dritten   

Gegebenenfalls erhält das Sachgebiet von den unter Punkt 5. genannten 
Empfängern Ihre personenbezogenen Daten im Rahmen der Aufsichtstätigkeit. Die 
entsprechenden Daten können aus allen Stiftungs- und Vereinsbereichen stammen 
und betreffen jede Kategorie einschließlich besonderer Kategorien von 
personenbezogenen Daten gemäß Artikel 9 Absatz 1 DSGVO. 
 
 
7.  Dauer der Speicherung der personenbezogenen Daten  

Ihre Daten werden nach Abschluss der Bearbeitung des Vorgangs, soweit er separat 
von der Stiftungs-/ Vereinsakte geführt wird, zur ordnungsgemäßen Aktenführung in 
der Regel 10 Jahre aufbewahrt. Akten von besonderer Bedeutung aufgrund ihrer 
historischen oder verfassungsrechtlichen Bezüge werden einschließlich der 
personenbezogenen Daten 30 Jahre oder sogar dauerhaft aufbewahrt. Nach Ablauf 
der Aufbewahrungs- und Speicherfristen werden die Akten dem Landesarchiv 
angeboten. Im Falle der Nichtübernahme werden Ihre Daten gelöscht. 
 
 
8.  Betroffenenrechte  

Im Zusammenhang mit der Erhebung und Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten stehen Ihnen bestimmte Rechte nach Maßgabe der DSGVO und des DSG 
NRW zu. Sie haben gemäß Artikel 15 DSGVO das Recht auf Auskunft über die zu 
Ihrer Person gespeicherten Daten. Ein Recht auf Berichtigung steht Ihnen gemäß 
Artikel 16 DSGVO zu, sofern Ihre verarbeiteten personenbezogenen Daten unrichtig 
sind. Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, können Sie gemäß Artikel 17 
DSGVO die Löschung Ihrer Daten oder gemäß Artikel 18 DSGVO die Einschränkung 



der Datenverarbeitung verlangen. Unter den Voraussetzungen des Artikels 21 
DSGVO können Sie Widerspruch gegen die Datenverarbeitung einlegen.   
 

9.  Beschwerderecht bei der Aufsichtsbehörde  

Sie haben außerdem das Recht, bei der Aufsichtsbehörde Beschwerde einzulegen, 
wenn Sie der Meinung sind, dass die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen  Daten 
gegen die Datenschutz-Grundverordnung bzw. sonstige datenschutzrechtliche 
Bestimmungen verstößt. Zuständige Aufsichtsbehörde für den Datenschutz ist die 
Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Nordrhein-Westfalen. 
Ihre Kontaktdaten finden Sie unter Punkt 3. dieses Informationspapiers 
 

 

 


